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Beschreibung

Einsatz: 
� Alternative zum Brainstorming

� Ideenentwicklung und Lösungsfindung in Gruppen

� Aber vorgängig individuelle schriftliche Ideensicherung

2 Varianten
� „Kollektive Notizbuch“

� „6-3-5“ Methode



Kollektives Notizbuch

Charakteristiken:

� Über (längeren) Zeitraum

� Intensive Auseinandersetzung mit Thema

� Individuelle Bearbeitung

� Anschliessende Ideensammlung

� Gemeinsame Weiterverarbeitung

Geeignet für:

� komplexere/tiefgründige Fragestellungen

� Durchmischte Teams (Blickwinkel)



6-3-5 Methode

Sechs Teilnehmer – je 3 Ideen – 5 Minuten Zeit

Charakteristiken:

� Selbständig Ideen entwickeln / weiterentwicklen
� Systematische Auseinandersetzung mit Thema
� Anschliessende Ideensammlung und- besprechung
� Weiterverarbeitung



Warum Brainwriting?

� Einfache, unkomplizierte Umsetzung

� Viele Ideen/Blickwinkel generieren

� Alle Teilnehmer sind aktiv

� Ungestörter, kontinuierlicher Denkprozess

� Hemmschwelle etwas beizutragen sinkt 

� Interessante Grundlage für Diskussion oder Ähnliches



Anwendungsbeispiele

� Option 1: Ideensammlung als Themeneinstieg

z.B. welchen Einfluss hat der Lebensstil auf die Gesundheit?

� Option 2: Bearbeitung eines Fallbeispiels

z.B. Wie könnte man den Patient  therapieren?

� Option 3: Erfahrungsaustausch

z.B. Welche Erfahrungen haben Sie im Betrieb bereits mit Injektionen gemacht?



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


